
Das Magazin des Dorfes Brontallo

Schnee- 
schäden

Villaggio  
delle Pietre

Ausgabe 1 | Februar 2014

Herausgeber Associazione Pro Brontallo
V-Redaktor  Marzio Demartini 
Fotos   Associazione Pro Brontallo
Texte   Associazione Pro Brontallo

Druck   Heller-Druck AG, Cham

Auflage   50 000 Exemplare
Erscheinung mind. 4x jährlich

Abonnement  Für Gönnerinnen und Gönner im Spendenbetrag  
ab Fr. 5.– enthalten

Kontakt   Associazione Pro Brontallo, 6692 Brontallo
     Telefon 091 754 24 17, Fax 091 754 26 46
     pro.brontallo@bluewin.ch, www.brontallo.com

Impressum

Mit  Ihrer  Unterstützung  tragen  Sie  

langfristig  und  nachhaltig  dazu  bei,  

dass  auch  die  Kinder  von  Brontallo  

eine  lebenswerte  Zukunft  in  ihrem  

Dankeschön!

Amici

  

So  gehören  Sie  zu  unseren  Freun-­

Donatori  

-­

ten  neben  «la  forza»  zwei  Kaffee-­

Dorfrestaurant  eingelöst  werden  

Padrini  

  

Unseren  Paten  und  Gotten  schen-­

ken  wir  neben  den  Kaffeebons  auf  

Bitte  melden  Sie  sich  bei  uns,  wenn  

Sie  ein  T-­Shirt  wünschen  und  den  

Villaggio  delle  Pietre    

von  Villaggio  delle  Pietre  und  kön-­

-­

Öffnungszeiten

Info-­Point/Nuova  Osteria

Bitte  rufen  Sie  an  unter

Pro Brontallo
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Region  von  einer  dicken  Schneedecke  

überzogen,  die  die  Landschaft  wun-­

derschön,   ja   beinahe  märchenhaft  

-­

teiligten   als  wunderschön,   denn   in  

vielen  Gegenden  im  Tessin  mussten  

einige  Menschen  hart  arbeiten,  um  die  

Strassen  zu   räumen  und  die  durch  

den  Schnee  verursachten  Schäden  zu  

-­

che  Bäume  auf  Strassen  gestürzt  und  

haben   dadurch   den  Durchgang   ver-­

Stromleitungen,  so  dass  einige  Dörfer  

für   einen   oder   mehrere   Tage   von  

der  Stromversorgung  abgeschnitten  

Eine Vereinigung von Spen-
dern, die im Laufe eines oder 
mehrerer Jahre ein bestimmtes 
Projekt verfolgen und unter-
stützen.

  

gebeten,  einen  Mindestjahresbeitrag  

des  regelmässigen  Kontakts  mit  der  

verantwortlichen   Person   haben   die  

-­

Darüber  hinaus  erhalten  die  Mitglie-­

sondern  auch  einen  Preisnachlass  in  

unserem  kleinen  Laden  im  Info-­Point  

-­

wicklung   und   Umsetzung   unserer  

Projekte  darin,  einen  regelmässigen  

-­

familie  aufzubauen,  damit  diese  sich  

noch  stärker  mit  Brontallo  verbunden  

gerne   mit   unserem   Sekretariat   in  

Verbindung  setzen:

Schneefälle,  vor  allem  in  den  höheren  

Glücklicherweise   kam   es   im   Dorf  

zu   keinen   grösseren   Schäden,   was  

man   jedoch  von  der   landwirtschaft-­

lichen  Piste,  welche   von  Menzonio  

nach  Margoneggia  führt,  nicht  be-­

Bereits  die  ersten  Schneefälle  führten  

dazu,  dass  die  Äste  zahlreicher  Bäume  

gilt   für   einige   grössere   Pflanzen,  

  

die   umgestürzten   Bäume   entfernt  

erschwerte   die   Räumungsarbeiten  

Margoneggia   erst   nach   mehreren  

auch   weil   sich   zwischenzeitlich  

  

zwischen  Menzonio  und  Margoneggia  

frei  geräumt,  aber  mit  der  Zeit  muss  

auch   der   Rest   des   Weges   geräumt  

  

der  Schäden  zu  erstellen,  die  durch  

diesen   ausgiebigen   Schneefall   verur-­

sacht  wurden,  muss  man  zuerst  den  

 Ein neues Heizkraftwerk für Brontallo 
Das abenteuerliche Leben der Misteln
Schneeschäden
Villaggio delle Pietre
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Ich heisse Stipo Rastegorac und bin 1964 in Vlasinje in Bosnien 
geboren, wo ich auch die Schule besucht habe. Nach der Schule habe 
ich als Maurer und Maschinist gearbeitet und zwischendurch auch 
noch ein Jahr Militärdienst geleistet. 1990 kam ich im Alter von 26 
Jahren ins Tessin.

Mein erster Arbeitsplatz war bei der Firma Poncetta SA in Bignasco, 
wo ich auch meinen Kranführerschein gemacht habe. Ich hatte 
Glück, diesen Arbeitsplatz gefunden zu haben und bin noch heute 
bei demselben Unternehmen angestellt.

1991 habe ich in Brontallo meine Frau Barbara geheiratet. Gemein-
sam haben wir drei Kinder: Marco (22 Jahre), Jasna (21 Jahre) und 
Daniele (18 Jahre). Ich habe bis 2003 in Brontallo gewohnt. Dann 
haben wir uns getrennt und ich bin nach Cavergno gezogen, habe 
aber meinen Wohnsitz in Brontallo behalten. Anfang 2012 habe ich 
einen Antrag auf Einbürgerung gestellt, dem 2013 nach Abschluss 
des Bearbeitungsverfahrens stattgegeben wurde.

Ich unternehme sehr gerne lange Wanderungen in den Bergen – 
sowohl im Sommer als auch im Winter im Schnee. In Margoneggia 
habe ich sogar ein Rustico renoviert, wo ich jedes Wochenende 
verbringe. In den Sommer- und Weihnachtsferien kehre ich immer 
wieder gerne in mein Herkunftsland zurück, wo noch mein Bruder 
und meine Schwester leben.

Als ich in die Schweiz kam, habe ich zuerst in Brontallo gewohnt, 
wo ich immer willkommen war und gut aufgenommen wurde. Die 
Umgebung und das Dorfleben haben mir schon immer gut gefallen. 
Da ich schon seit 1990 hier lebe, habe ich die Gründung von Pro 
Brontallo ebenso miterlebt wie all die Veränderungen und Erhal-
tungsmassnahmen, die in den vergangenen Jahren durchgeführt 
wurden. Bei meinen Wanderungen in den Bergen rund um Brontallo 
habe ich immer wieder Gelegenheit, in den Genuss der Verbes-
serungen zu kommen, die bereits durchgeführt wurden und noch 
immer durchgeführt werden.

Ich bin Mitglied bei Pro Brontallo, denn obwohl ich in Cavergno 
wohne, wollte ich immer den guten Kontakt zum Dorf und seinen 
Einwohnern aufrechterhalten. Sehr gerne nehme ich auch an den 
Veranstaltungen der Vereinigung teil, wie zum Beispiel an der Instand-
stellung der Wanderwege und vieles mehr.

Ich für meinen Teil hoffe, dass die in der Gegend von Brontallo 
durchgeführten Arbeiten auch in Zukunft Bestand haben, und 
dass das Interesse dafür der jungen Menschen erhalten bleibt. 
Ausserdem bin ich zuversichtlich, dass auch weiterhin immer neue 
Ideen hervorgebracht werden, um das Leben und den Zustand des 
Dorfes weiter zu verbessern.

Einen schönen Gruss an alle! 
Stipo Rastegorac

-­

che   Waldstücke   instand   gestellt,   um   brachliegende,  

landwirtschaftlich   nutzbare   Flächen   wieder   bewirt-­

Grund  dieser  Tatsache,  entstand  die  Idee  zum  Bau  eines  

  

würde   es   einem  Teil   der  Bevölkerung   von  Brontallo  

erlauben,  diese  Wärmenergie  zu  nutzen  und  darüber  

hinaus  wäre  es  eine  gute  Möglichkeit,  das  Holz  aus  

-­

werden,  wovon  etwa  die  Hälfte  an  ein  Fernheizungsnetz  

wurde  ein  solches  Kraftwerk  gebaut,  das  die  Schule  

-­

Ein neues  
Heizkraftwerk  
für Brontallo 

Dagegen  nimmt  man  an,  dass  der  Preis  für  Holzschnitzel  

-­

gebiete,  was  die  Rohstoffversorgung  des  Kraftwerks  

-­

möglichkeiten

-­

-­

Das  Projekt  sieht  den  Bau  des  Kraftwerks  mit  ange-­

gliedertem  Lager  an  der  Strasse  vor,  damit  die  Holz-­

Der  mit  Holzschnitzeln  befeuerte  Heizkessel  des  Kraft-­

für  den  Heizkessel  können  auch  “grün”  sein,  das  heisst,  

Feinstaubemissionen   den   gesetzlichen   Vorschriften  

durch   den  mit   Holz   befeuerten   Kessel   sichergestellt,  

an  das  Kraftwerk  angegliederten  Silo  gelagert,  das  einen  

Tanks   aus   Polyethylen   mit   einem   Gesamtinhalt   von  

Fernheizungsnetz  gebaut,  das  der  besonderen  Boden-­

Wir  halten  dieses  Projekt  für  sehr  sinnvoll  und  zeit-­

Die  Feiertage  liegen  zwar  schon  einige  Zeit  zurück,  aber  ich  freue  mich  dar-­

unseren  Breiten  gilt  der  Mistelzweig  als  Glücksbringer,  weshalb  der  schöne  

Brauch   besteht,   sich   unter   einem   Mistelzweig   zu   küssen,   was   angeblich  

den  anderen  Bäumen  nicht  gerade  beliebt:  Häufig  wird  sie  als  Schmarotzer  

Mistel  als  Parasit  bezeichnet,  nimmt  sie  das  einem  übel!  Zwar  ist  es  wahr,  

-­

dank  der  vielen,  kleinen,  immergrünen  Blättchen  in  der  Lage,  eigenständig  

  

  

Reise  der  Pollen  von  den  männlichen  Blüten  ohne  Blütenblätter  zu  den  weib-­

den  Insekten  anvertraut,  also  Bienen,  Hummeln  und  Fliegen,  die  durch  den  

-­

weiblichen   Blüten   reifen   dann   zu  

des  Sommers  immer  weiter  wachsen  

und  dann  schliesslich  im  Dezember  

zu  den  hellen,  durchsichtigen  Kugeln  

-­

die  in  diesen  Früchten  enthalten  sind,  

Von Tieren  
verstreute Mistelsamen 
(Mirko Zanini)

Mistel  
auf einer Robinie  

(Mirko Zanini)

Das abenteuerliche  
Leben der Misteln

-­

-­

-­

lichkeit,  mit  der  aus  einer  Beere  eine  

neue  Mistelkugel  entsteht  ist  jedoch  

Wenn  man  also  für  die  Feiertage  ei-­

sich,   über   dessen   besonderes   und  

aussergewöhnliches   Leben   nachzu-­

Mirko  Zanini

eilen  dagegen  einige  Vögel  zu  Hilfe,  

die  die  Mistelbeeren  in  der  Winterzeit  

  

mit   ihrem  Schnabel   vor   dem  Ver-­

einer   dickflüssigen   und   klebrigen  

Substanz  im  Fruchtfleisch  der  Beeren  

bleibt   der   Samenkern   so   innerhalb  

weniger   Sekunden   an   einem  Zweig  

ganzen  Beeren  und  scheidet  die  Kerne  

Glück   haben,   fallen   sie   auf   einen  

sieht  man  Mistelzweige  auf  Buchen,  

Kastanien  oder  Hainbuchen,  häufi-­

ger  dagegen  auf  Robinien,  Weiden,  

Linden,  

-­

sorte,  die  sich  auf  Weisstannen  und  

eine  andere,  die  sich  auf  Kiefern  und  

Reife Beeren  
(Mirko Zanini)




